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Intelligeng-Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl, Grosinzialsurelligenz-Comteit im Peſt⸗Lokal. 
Eingang: lautengaſſe Rte. 385. e 5 
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Nb. 10. Dienſtag, den 13. Januar. 1846. 
EÄ„5⁵„Äů„ /» — Ga OTEEETEE BETEN 


Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 11. und 12. Jauuat 1846. 
Herr Pattikuliet Baron v. Keudell, die Herren Kaufleute Bodecker aus Ber⸗ 
iin, Hepſe vnd Wolff aus Stettin, Herr Amtsrath Hein aus Gniſchau, log. im Ho⸗ 
tel de Berlin. Herr Partikulier M. Ewing nebſt Familie aus St. Petersburg, die 
Herren Kaufleute C. Rhodius aus Sinzig a. R., J. Schumacher nebſt Eemahlin 
aus Berlin, W. Lang aus Stettin, I Schachtrupp aus Oſterode, O. Stockmann 
aus Neuweck, Herr Lieutenant und Rittergutsbeſitzet v. Mauntz nebſt Gemahlin 
aus Münfterwalde, log. im Engliſchen Hauſe. Her: Kaufmann Lopatzki aus Stolp, 
Her: Gutsbeſitzet Hertig aus kauenburg, log. im Deutſchen Hauſe. Herr Kaufmann 
Hell aus Schlochau, log. im Hotel d Oliva. Herr Gutsbeſitzer Haker nebſt Fräu⸗ 
lein Tochter aus Gr. Jacz, Herr Kaufmann Fienka aus Magdeburg, log. im Hotel 
de Thorn. a For 


Betfannstnadbunsen 
1. Folgende, nach unſeter Bekanntmachung vom 27. v. M. in den hieſigen 
offentlichen Blättern, am heutigen Tage außgelvofte Königsberger Stadt⸗Obligationen 
kündigen wir hiemit zum 1. Juli 1846. 

No, 423. 1892. 3490. 3700. 5014. 5163 5661. 5872. 6248. 6554. 7085. 7846. 
i 8319: 10,358. 11,865. 12,176. 13,292 13,386. à 50 Rthlr. 

No. 2808. 3687 4043. 4405. 4414. 6108. 6130. 7296. 7540 8237. 9467. 9984. 

10,294. 11,186. 11,997. 12,801. 13,916. 13,930. a 100 Rthlr. 

No. 5315. 6538. 10,820. 3 150 Rthlr. 
No. 153. 12,283. 13,566. à 200 Kthlr. 


No. 8948. 8951. 9312. 13,753. & 30 Rthlr. a 
No. 9926. à 350 Räte. . ’ 
N No. 8868. 11,904. a 400 Rthle. 5 3 
No. 315. 573. 1794. 2391. 2433. 8487. 8638. 9289. a 300 Rıblr. 
3 No. 9906. a 600 Rehlr. 5 1 a a 
. Ne. 209. 394. 1484. 2156. 2235. 2363. 2461. 3032. 7145. 11,775. 12,015. 
2 1000 Nthlr. 15 _ . K 
Die Auszahlung der Valuta nach dem Nennwerthe und der fälligen Zinſen. 
erfolgt vom 1. Juli 1846 ab durch unſere Stadt⸗Haupt⸗Caſſe, an den Tagen: 
Montag, Dienſtag, Donnerſtag und Freitag don 9 bis 12 Uhr Vormittags, gegen 
Einlieferung der Obligationen, welche mit der auf dem geſetzlichen Stempel ausge⸗ 
ſtellten Quittung der Inhaber, fo wie mit den Zins⸗Coupons von No. 4. — 14. 
verſehen ſein müſſen. g 3 ö e 
a Die vorſtehend gekündigten Obligationen tragen vom 1. Juli 1646 ab keine 
Zinſen, und haben diejenigen Inhaber derſelben, welche die Valuta bis zum 15. 
Auguſt k. J. nicht erheben ſollten, zu gewärtigen, daß dieſe für ihre Rechnung und 
Gefahr dem Depoſitorio des hieſigen Königl. Stadtgerichts eingeliefert wird. 
Auf eine Cotreſpondenz bei dieſer Realiſirung des Capitals und der Zinſen 
können weder wir uns, noch unfere genannte Caſſe ſich einlaſſen. 
Königsberg, den 17. December 1845. | 
1 Magiſtrat Königl. Haupt- und Reſidenzſtadt. f 
8 Von dem unterzeichneten Gerichte wird hierdurch bekannt gemacht, daß bei 
demſelben die Stelle eines Burtau⸗Gehülfen mit 123 Thi. monatlichen Diäten var 
cant und zu beſetzen iſt. Individuen, die als Crimmal-Pretokoll⸗Führer verpflichtet 
ſind, werden hierdurch aufgefordert, ſich unter Beilegung ihrer Atteſte in portofreien 
Briefen um gedachte Stelle zu bewerbeu. ö 
Tiegenhoff, den 5. Januar 1816. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 1 
‘3; Der biefige Diener Heinrich Ziemann und deſſen Ehefrau Anna Renate 
geb. Grünbolz, weiche ſeit dem 4. September d. IJ. verheirathet ſind, haben durch 
die gerichtliche Erklarung vom 6. December d. J., gemäß J. 392. Tit. 1. Th. II. 
des Allg. Landrechts ihr Vermögen mit den J. 393. und 394. daſelbſt ausgedrück⸗ 
ten rechtlichen Folgen abgeſondert. 3 15 8 
Danzig, den 9. December 1845. 1 s 
Konig i. Land⸗ und Stadtgericht. 


AVERTISSEMENT, 


4. Am 24. Januar d. J., Vormittags 11 uhr, werden in der Wohnung des 
Erbpachtsbeſitzers Benedir zu Gruenhof bei Wyczlin, mehrere Wirthſchafts⸗Sachen 
nebſt Hausgeräthen, an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung öffentlich verkauft 
werden. g = 
Neuſtadt, den 10. Januar 1846. A 3 
Das Patrimonial-Gericht Wyczlin und Kl. Katz. 
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5. Heute Beimittag 11 Uhr wurde meine liebe Frau von einem gefunden 
Knaben glücklich entbunden. p. G. Willenius. 
Danzig, den 10. Januar 1846. ERS: 
6. Heute, um 7 Uhr Morgens, wurde meine liebe Frau von einem Mädchen 
glücklich entbunden. „ a F. A. Engel. 
Langefuhr, den 12. Januar 1846. „5 a 
7. Die heute Mittag 127 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 


Frau, geb. Fauſt, von einer gefunden Tochter, beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen. 
Danzig, den 12. Januar 1846. a Fr. Wilh. Krämer. 


Todesfälle. N 

8. Sanft entſchlief zu einem beſſern Erwachen, heute Abend 5 Uhr, unſer 
geliebter Vater, Schwieger⸗ und Großbater, der Bürger und Poſamentir⸗Meiſter 
David Ferdinand Briſchke in feinem 69ſten Lebensjahre an Altersſchwäche. Tief 
vetrübt, um ſtille Theilnahme bittemd, zeigen dies ergebenft an f 

Danzig, den 10. Januar 1845. die Hinterbliebenen. 
9. Sanft entfchlief zu einem beſſeren Ciwachen heute Nacht um halb 1 Uhr 
meine innigſt geliebte Gattin, Amalie Dorothea geb. Colberg, im Alter von 22 
Jahren, an den Felgen der, vor drei Monaten, erfolgten ſchweren Entbindung. 
Wer Augenzeuge ihrer ſchrecklichen Qual war, welche ſie ſeit dem Tage der Ent⸗ 
bindung aus zuſtehen hatte, wird feine Theilnahme mit und den unttöſtlichen Eltern 
nicht verſagen. ' Der hiaterbliebene Gatte J. M. Borchard. 5 

Danzig, den 12. Januar 1846. Ze. * 


Eiterariſſch e Anyetge 


10. Bei 28 Anhuth, Laugenmarkt Ro. 432. iſt zu haben: 
Dr. H. Möller: Unfehlbare Vertreibung der a 


Hautfinnen, N 


* 


mit Einſchluß der Miteſſer und des Kupferausſchlages. Oder: Die Krankheiten 


und Entartungen der Hautdrüſen, deren Urſachen, Verhütung und Heilung. Nach 

8 vielfachen Beobachtungen. 8. Geh. Preis 7 Sgr. 5 

Das erſte Werk, welches wir über dieſes unangemeſſene, oft genug zu fal⸗ 

ſchen Vermuthungen Anlaß gebende Hautleiden beſitzen, und mit ener Gründlich⸗ 
keit und Ausführlichkeit bearbeitet, die nichts zu wüunſchen übrig läßt. 

„ a 

11. Zur iſten Klaſſe 93ſter Lotterie, deren Ziehung d. 15. d. M. begiunt, find 


täglich Loofe in meinem Comtoir, Wollwebergaſſe No. 1993., zu haben. 


No tz o ll. 


12. Neben meinem Ledergeſchäft en gros habe ich wieder einen 


3 Leder⸗Ausſchnitt a 
eingerichtet. | M. Schwedt. 


1 
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Ein bis zwei Burſchen, welche das echuhmacherhandwert erlernen wollen, 


finden Lehrflellen Brodbänkengaſſe Ro. 709 


14. Preiswürdigſte Grundſtücke, allen Gattung, in allen Theilen der Stadt und 
deren plaifanten Umgegend, bat verkäuflich an der Hand: 9 

ä der Commiffienair Schleicher, Laſtadie 450., 

Vormittags, ab und zu, am Langenmarft im Laden des Kaufmann 

Hern Köhn, oder an der Börſe, Nachmittags 

a zu Haufe anzutreffen. * 
15. Den 8. d. M. iſt auf dem Wege von Neugarten bis z. hohen Thor eine 
engl. ſilb. 2:gehänfige. Taſchenuht verloren gegangen; wer ſelbige im Hotel Prinz 
v. Preußen auf Neugarten abgiebt, erhält 3 Thaler Belohnung. 
16. Ein anſtändiges junges Mädchen wünſcht zu Oſtein auf dem Lande eine 


Stellung, worin ſie neben den Handarbeiten auch gern zur Beihilfe in der Wirth: 


ſchaft kommen möchte. Näheres Hundegaſſe No. 311. 
17. Sollte Jemand einen Mitleſer zur Revue des deux mondes wünſchen, 
ſo beliebe er ſeine Adreſſe unter M. S. im Int.⸗Comtoir einzureichen. 


Caftée- National, 


18. g 
Heute und morgen muſikaliſche Abendunterhal⸗ 
tung von der Familie Fiſcher. Braͤmer. 

19. Mittwoch, den 14. Januar c. 


werde ich bei Hertn Wagner im Jäſchkenthale ein Elavier-Eöncert veranſtalten. An⸗ 
fang 4 Uhr. Entree nach Belieben. E.̃. Herz, 
Pianiſt aus Frankfurt a. M. 


20. Die Magdeburger Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſell⸗ 


ſchaft übernimmt zu billigen feſten Prämien Verſicherungen gegen Feuersge⸗ 


fahr, ſowohl in Städten als auf dem Lande, auf alle beweglichen und unbe⸗ 
weglichen Gegenſtände. 


In der Billigkeit ihrer Prämienſätze ſteht disſelbe gegen keine 
andere folide Anſtalt nach und gewährt fie bei Berſicherungen auf längere 


Dauer bedeutende Vortheile. 


Der unterzeichnete Haupt⸗Agent, ertheilt über die nähern Bedingungen ſtets 
bereitwillig Auskunft und nimmt Vetſicherungs⸗Anttäge gern entgegen. 
1 Carl H. Zimmermann Haupt⸗Agent, 
f Fiſchmarkt No. 1586. 
1, wenn auch kleine Vor- od. Hinterſtube, in lebh., wenn auch Querſtraße , für 


21. auch 
böchſt. 20 — 30 rtl. jährl. Miethe, wird v. Oft. ab, auf mehrere Jahre unt. N. 


im Int.⸗C. gef. ; 
22. Auf einem Grundftück mit einer einträglichen Brauerei in Dirſchau, wer⸗ 
den 2500 Thlr. von einem ordentlichen Manne geſucht. Das Nähere im Jntelli⸗ 


genz Comtoir zu erfahren. 0 


23. Mitleſerz. Königsb., Berl, Bresl., Leipz. 3. u. all. hieſ. Bl. k. beitr. Fraueng. 902. 


— 1 - 


24. Am Neujahrstage iſt ein mit Perlen gearbeitete Tadacksbeutel aus Verſehen 
in den Sackrock eines Andern eingeſteckt worden. Es wird gebeten, denſelben im 


Caffé⸗National abzugeben. | 


Beh 
25. Langgasse No. 376. ist das Ladenlokal mit der daru gehörigen Par- 
terre-Wohnung zu vermiethen und sofort zu beziehen. Näheres Hundeg. 547. 
26. Langgaſſe 402. iſt die Saal⸗Etage nebſt Stall zu Oſtern zu vermiethen. 
27. Langgaſſe No. 371. iſt zu Michaeli (. 3. ein großes, ſeit mehreren Jahren 


zur Pelz⸗ und Garderoben⸗Handiung benutztes Ladenlocal, nebſt 3 Wohn⸗ 
zimmern, Küche, Holzgelaß u. ſ. w. zu vermiethen. Auskunft darüber wird ertheilt 
ebendaſelbſt, 1 Treppe hoch. 1 3 

28. Graumdnchen Kirchengaſſe 69. iſt eine Unterwohrung, beſtehend in 2 Stu- 
ben, Kammer, Küche, Keller, Boden und Hoſplatz zu Oſtern d. J. zu vermiethey. 
29. Pfeffetſtadt 135 iſt eine Wohnung von 3 Stuben, Küche u. Boden z. v. 
30. Schnüffelmarkt No. 630. find 2 Stuben nebſt Küche, Boden u. Keller u. 
ſonſtigen Vequemlichkeiten an zubige Bewohner zu vermiethen. 

31. Auf der Niederſtadt, Weideng. 447., iſt eine Obergelegenheit mit 2 Stuben, 
einer Küche und 1 Theil vom Boden zu verm. Erkundigung in der Eiſeng. 450. 
32.1 Kaſſubſchen Markt 889. find mehrere Wohnungen zu vermiethen. 

33. Ein brſonders vortheilhaft belegener Gewuͤrz⸗ 
laden, in dem ſeit einer Reihe von Jahren ein bedeutendes Geſchäft hier am Orte 
betrieben, fol von Oſtern d. J. ab vermiether werden. Das Nähere erfährt man 
hierüber im Lotterje-Comtoir des Herrn Napietski, Hundegaſſe No. 238. R 
3% Holzmarkt No. 91. it eine Wohnung, beſtehend aus 2 Sälen nebſt Entree, 
einem Obeizimmer nebſt Alkoven und 2 Kammern, Küche, Geſindezimmer, Keller 
3c. zu vermiethen. 2 f 5 
35. Krankheitshalber iſt das große Lecal, Langenmarkt No. 424. ſofort zu ver⸗ 
miethen. Das Nähere daſelbſt. 

3660 Brodbänkengaſſe 666. iſt eine Wohnung zu vermiethen. 


37. Langgaſſe 52 „ iſt die Saal⸗Etage von Oſtern ab zu vermiethen. 

38. Mehre Zimmer, auch mit Meubeln, ſogleich oder Oſtern zu vermiethen 
Laſtadie No. 432. am Gymnaſium. rue 
39. Die Untere und Hange Etage des Hauſes Heil. Geiſtgaſſe No. 939., aus 
4 Stuben, Küche, Keller, Hoſplatz u. ſ. w. beftehend, iſt zu rechter Ziehzeit zu 
vermiethen und das Nähere daſelbſt 2 Treppen hoch zu erfahren. 


40. Tobiasgaſſe 1862, 1 Tr. hoch, ſind 2 große Stub. vis a vis nebſt Küche, 


Bod. u, Kell ꝛc. zu vermieth. und kann auf Verlang. den 1 Febr. o. bezog: werd. 
))FFFFFVTFTFFVTFCTCTCFECCTCò VVV 
= 41 VBorſtadiſchen Graben 171. iſt eine Wohnung obne Familie 3. veim. 35 
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42. Ein Oberſaal mit 3 zuſammenhäng. Stuben, Küche u. Commodits in ei⸗ 
ner Flur nebſt Boden und Keller ſtehen zum 1. April c. an Civil- Bewohner zu 
vermiethen Lauggaſſe No. 367. a 5 

43. Ftauengaſſe 831. zu vermiethen, an ruhige Einwohner: 2 Zimmer, einige 
Kammern, Küche und ſonſtiges Wirthſchaftsgelaß. IS; ; 
44. Häkergaſſe 1517. find 2 Stuben, Küche und Kammer zu vermiethen. 
— — — — —- — — — — — 
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4. Auction mit ſchottiſchen Heeringen. 


Mittwoch, den 14. Januar 1846, Vormittags 
um 10 Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler in Oee rings⸗Ma⸗ 


gazin des Langenlauf⸗Speichers duch öffentliche Auction an 
den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Pr. Cour. verkaufen: 


230 Tonnen alte gut conſervirte ſchottiſche 
Heeringe. Crown and full brand. 
5 Rottenburg. ur 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


4 Trockues, dreifüßiges fichten und birken Klo⸗ 
benholz wird billigſt verkauft Frauengaſſe No. 884. 
4. Das Wgarenlager im Schuͤtzenhauſe am breiten Thor sol, 


bevor es verlegt wird, ganz aufgeräumt werden. Die neueſten Polkakleider 45, 
breite Schürzen 5, Untetröcke 20, halbſ. Weſten 7, Handtücher 33, Bettdecken 11, 


Polka Umſchlagetücher 60, 16 u. 13, Tiſchdecken 15 3 25, Franzentücher 42 u. 4, 
1 St. gelben Nanquin 3, breite Neſſelcattune 33, Piqueecord 4, Piquee 23, feine 


Mulls 3, feinſter ſchwarzer Camlott 38, Federleinen 2, Camlotrgingham 23, Ma⸗ 


dras 2, Pelze u. Hoſenzeug 24, engl. Vaſtard 5, gebl. Neſſel 3, 1 DB. engl. Strüm⸗ 


pfe 11 u. 16, in ſchwarz 9, 4 DB. tyrol. Taſchentücher 8, 4 Dtz. geſt. Hauben 5. 


48. Böttcherg. 1060. eine Tr. hoch n. v. find neue Betten billig zu verkaufen. 


49. Hl. Geifigaffe 938. ſteht ein neu. mahagoni Bücherſpind bill. z. verkauf. 
50. Breitlinge in Tonnen empfiehlt Heinr v. Dähren. : = 
51 Friſche pomm. Gänſebrüſte, wie auch beſte Holl. und Schottiſche Heeringe 
empfiehlt J. F. Seidler, Schmiedegaſſe 283. »Im ſchwarzen Bär. 


52. Vier ſtarke Ochſen zur Maſtung, drei fette Ochſen, 80 fette Hammel, eine 


den gien friſchmiſch gewordene Kuh, fünf (6 — 10⸗jährige) Pferde, ſtehen zum 


Verkauf in Schwintſch bei Prauſt. g an . 
3383. Eine alte engliſche Tabacksmaſchine it zu verkauf. Kaſſubſch. Markt 884. 
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54. Schönes pomm. Speck U 57, dito Spickgänſe a 12 u. geräucherte Keu⸗ 
len a 3, geſalzen Gäuſefleiſch 3, einmarinirte Großberger Heeringe 1, Hecringſalat 
a Portion 1 far., iſt am Frauenther im doppelten Adler zu haben. Auch find da 
2 neue Waſcht. a 27 rtl. u. 1 eichen u. 1 birken Sopha f. d. u. 7 rl z. Verk. 
55: Beſter brückfcher, feſter Torf, iſt hohe Seigen 1185., am Zurnplaß, billig 
zu haben. Beſtellungen werden daſelbſt angenommen don Janowski. N 


56. Hundeg. 263., ſollen wegen Mangel an Raum 1500 Pfd. 
Strick⸗Baumwolle u. Wolle um mehrere echt engliſche Damen⸗ 


Kleider, 309% unter dem Koſtenpreiſe, verkauft werden. 
Kleider, 30 e ee eee | 


Sachen zu verkaufen aufſerhalo Dante 
Immobilia leder unbewegliche Sachen. 5 N 
57. Das im Dorfe Suͤbkau sub No. 41. belegene Slodowskiſche Grundſtück, 
beſtehend aus einem Wohnhauſt und Garten von 133 [ |Rutben culmiſch, gericht⸗ 


— — 


lich geſchätzt auf 208 Ne 20 Sgr. ſoll in termino : 
5 den 13. März f., Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtitt werden. 
Taxe und Hypothekenſchein ſind täglich im III. Bureau einzusehen. 
Dirſchau, den 24. October 1845. d : 
Königl. Land» und Stadtgericht. 


Am Sonntag, den 4. Januar 1845, find in nachbenannten Kirchen zum 
; eerſten Male aufgeboten: A 
St. Marien, Der Arbeitsmann Ernſt Fiſcher mit Dorotheg Herbert. 8 
St. Johann. Der Töpfergefelle Carl Andreas, Volkmann mit Iafr. Marie Suſanne Czimski. 
5 Der Schiffszimmergeſelle Joſeph Valentin Groͤnholz mit Igfr. Florentine 
Henriette Schamp— 2 \ E Er 
Der Unteroffizier in der 7ten Fuß⸗Comp., Iſter Artillerie Brigade, Carl Albert 
Haack mit Frau Betty Roſette Wilhelmine Kling geb. Kelch 
St. Nicolai. Der Rittergutsbeſitzer Herr v. Trembecki auf Charlotten bei Carthaus mit 
Fraͤul. Euphroſine von Grube. 2 
Der Tiſchler, Wittwer, Carl Wilezewski mit Mathilde Kowalski. 
Der Toͤpfergeſell Carl Andreas Asmann mit Maria Schimski. 
Der Arbeiter Johann Jaxuſchewski mit Suſanna Slawiakowski. 
Der Rt Friedrich Wilhelm Zimmermann mit Igfr. Johanne Chorlotte 
ummer. . 
Der Barbiergebilfe Auguſt Beryroti mit Igfr. Thereſe Steudel. 
Der Arbeiter Carl Hoch mit Igfr. Wilhelmine Louiſe Wagner. 
Der Schiffszimmergeſell Joſepb Grönholz mit Igfr. Florentine Schamp. 
St. Catharinen. Der Arbeitsmann Georg Granitza mit ſ. v. Braut Anna Maria Worgell. 
2 Der berrſchaftliche' Kutiher Johann Joſeph Benke m. f. Brant Dorothea 
Marie Eliſabeth Schibilski. f 
Der Bürger und Tiſchlermeiſter Herr Salomon George Weitz mit Frau An- 
na Conſtantia Springer geb. Fiſcher. EU 
Der 5 Franz Carl Richard Nökel mit ſ. Brt. Amalie Sophia 
. . Klawitter. > : * 
St. Brigitta. Der Buͤrger und Tiſchlermeiſter Salomon George Weiß, Wittwer, mit feiner 


— 


: Braut der Wittwe Anna Eonftantia ‚Sprengel! geb.Fiſcher. 


Carmeliter. Der Bürger und Schuhmacher Gottfried Ferdinand Hoͤft mit Igfr. Laura Ju⸗ 


Amsterdam, Sieht. . 


Tiane Putzey. 


St. Peter. r Hg Friedrich Wilhelm Heinrich Richter mit Fraͤulein Eliſe 
772 Ender. : 
St. Trinitatis. Der biefige Bürger und Kaufmann Herr Auguſt Carl Stiddig mit Igfr. 


Johanna Emitie Neubeyſer. g a = = 
St. Barbara. Der Bürger und Kaufmann Herr Auguſt Carl Stiddig mit Igfr. Johanne 
Emilie Neubeiſer. * i 
Der e Jobann Carl Petritzki mit Igfr. Florentine Wilbelmine 
efuriß, 


0 — 7 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 
Vom 28. December 1845 bis zum 4. Januar 1846 7 


wurden in fämmtlichen Kirchſprengeln 38 geboren, 11 Paar eopulirt 
und 33 Perſonen begraben. 


ä — —— ——— — 


Wechsel und 6e ld Con vs 


N Dausig, den 12. Januar 1846. — 
Briefe, Geld. E ausgeb.|brgehri, 
Silbrgr. |Silbrgr cr. 
London, Sicht 8 — bens Priedrichsde .. ... = 
. 3 Monat 5 August dor — 
Hamburg, Sieht. ee ar 85 — 
— io Wochen Ka nee. 5 ” = 


— 70 Tage 
Berlin, 8 Tage 
— 2 Monat 
Paris, 3 Monat 
Warschau, 3 Tage 
— 2 Monat 
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